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Im 3. Buch der Politeia versucht Sokrates, den 
besonderen Wert der Musik dadurch hervorzu-
heben, dass er sie als Bildung einer vor -
reflektiven Erkenntnishaltung beschreibt. Dabei 
vergleicht er in einer kurzen Passage die Buch-
staben des Alphabets mit den Ideen und ver-
knüpft so Grammatik, Musik und Dialektik. 
Während im 10. Buch der Politeia mit Hilfe des 
Terminus Mimesis die Gefahren von unzurei-
chender Erkenntnis vorgeführt werden, hebt So-
krates hier den positiven, anagogischen Aspekt 
von Bildhaftigkeit hervor. Der Vortrag will mög-
lichst genau den Implikationen dieser knappen, 
aber inhaltsreichen Textstelle nachgehen.
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